Ein unfassbares Verbrechen
„Der Fall Monika F.“ ein erschütternder Tatsachenbericht von Deutschlands führendem Serienmord-Experten Stephan Harbort und Andreas Fischer, Ehemann des Mordopfers.
Am 7. Oktober 2006 wird Monika F. tot aufgefunden. Sie wurde vergewaltigt und anschließend erstochen. Den entscheidenden Hinweis auf den mutmaßlichen Mörder gibt Andreas Fischer, der Ehemann des Opfers. Als Justizvollzugsbeamter war er fünf Jahre verantwortlich für Jochen S. gewesen, einen vorbestraften Sexualstraftäter, der erst fünf Wochen zuvor wegen guter Führung vorzeitig aus der Haft entlassen worden war. 

Jochen S. gesteht die Tat. Ist dieser Sexualmord auch ein grausamer Racheakt? Bis heute liegen die genauen Umstände der Tat im Dunkeln. Das Gericht hat den Beginn der Gerichtsverhandlungen auf den 2. Juli 2007 festgelegt.

Stephan Harbort sprach mit Andreas Fischer, der sich zu den Geschehnissen erstmals öffentlich äußert. Entstanden ist der Tatsachenbericht „Ein unfassbares Verbrechen – Der Fall Monika F.“ 
Ein erschütternder Bericht über eine schreckliche Tat und seine Opfer, aber auch eine kenntnisreiche Analyse der Geschehnisse und aller widrigen Umstände, die aufrüttelt. Andreas Fischer will aber nicht nur berichten, wie alles war, sondern er stellt viele Fragen zum Strafvollzug: Wurde Jochen S. zu früh aus der Haft entlassen? Wie konnte er als ungefährlich gelten? Sind Sexualstraftäter überhaupt therapierbar?
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Andreas Fischer, geb. 28. April 1968 in Bayreuth, ist seit 1995 Beamter im Justizvollzug. Im Jahr 2000 wechselte er in die Justizvollzugsanstalt Bayreuth und arbeitet dort seit 2001 in der Abteilung für Sozialtherapie von Sexualstraftätern.
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